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Arbeitsschutzrichtlinie 

Unser oberstes Ziel ist es, die Verantwortung, das Bewusstsein und die Fähigkeit unserer Führungs-
kräfte und Beschäftigten insbesondere in den Segmenten Arbeitssicherheit, Gesundheits- und 
Umweltschutz, sozialer Kompetenz nachhaltig zu stärken. Zu diesem Zweck halten wir regelmäßig 
Mitarbeiterschulungen ab und informieren fortlaufend über die gesetzlichen Vorgaben im Bereich des 
Gesundheits- und Umweltschutzes sowie unserer betrieblichen Notfallpläne. Regelmäßige Prüfungen 
und Modifizierungen halten uns bei Maschinen und Anlagen auf dem Stand der Technik. Besonderen 
Raum geben wir auch dem sozialen miteinander durch gelebtes Tun.. 

1. Dank der Festlegung der Verantwortlichkeiten und durch die klare Definition der Aufgaben im
Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie zu Nachhaltigkeitsthemen und dem vorbeugenden
Brandschutz fühlen sich unsere Beschäftigten zu all diesen Themen am Arbeitsplatz und auf den
Baustellen verpflichtet. Dies gilt insbesondere auch für die Verwendung und das Tragen von
persönlichen Schutzausrüstungen und deren korrekten Anwendung. Ebenfalls finden permanent
Verbesserungen zur ergonomischen Ausgestaltung der Arbeitsplätze statt.

2. Wir beachten die geltenden Vorschriften für den Arbeits-, Gesundheits- Umwelt- und
Ressourcenschutz. Durch die Erweiterung der Standards um interne Vorgaben wird das
Regelwerk ständig optimiert. Eigeninitiativ werden Projekte innerhalb des CSRD –
Nachhaltigkeitsmanagements realisiert.

4. Wir erkunden und bewerten vorsorgend Risiken für die Mitarbeiter und unsere Umwelt
zu berücksichtigen diese bei unseren Planungen auch in der Notfallvorsorge.

5. Beim Einsatz von Geräten, Anlagen und Verfahren orientieren wir uns an einem fortschrittlichen
Stand der Technik. Ziel ist es hierbei, mit Energie und Ressourcen sparsam umzugehen,
Emissionen fortlaufend zu reduzieren sowie Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz zu
verbessern.

6. Durch geeignete Vorsorge reduzieren wir fortlaufend die Schadstoffbelastungen sowie
Gefahrstoffe am Arbeitsplatz, schließen Verunreinigungen von Luft, Gewässer und Böden aus.
Dabei arbeiten wir eng mit den zuständigen Behörden und Berufsgenossenschaften zusammen,
um im Notfall alle erforderlichen Maßnahmen zügig ergreifen zu können.

7. Mittels moderner Technik ist es möglich, die Umwelt zu schützen, bestehende Umweltschäden zu
begrenzen oder zu beseitigen. Wir setzen deshalb entsprechend den Erfordernissen des Marktes
unsere Fähigkeiten auf dem Gebiet der Umwelttechnik ein und entwickeln diese sukzessive fort.
Gleiches gilt für die Abfallvermeidung und -verwertung.

8. Wir beraten und unterstützen unsere Auftraggeber bei ihrem Bemühen um Umweltschutz,
Gesundheitsschutz und Sicherheit, gepaart mit dem Bewusstsein zur  sozialen Verantwortung.
Wir fordern unsere Vertragspartner dazu auf, in unserem Verantwortungsbereich nach den
gleichen Grundsätzen auf diesen Gebieten zu handeln.

9. Wir stellen durch regelmäßige Überprüfung, Erfahrungsaustausch und Beratung die Einhaltung
dieser Erklärung und Leitsätze sicher.
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